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18.–20.06. am Ortsplatz.
 Genuss, Spezialitäten und
italienisches Flair erleben!

S. 4

I T A L I E N I S C H E R  M A R K T
I N  R O T T E N B A C H

Am 6. Juni findet wieder die
Rottenbacher Entenrallye statt,

bevor am 11. Juli beim Hobbyturnier
um Titel und Seidlwertung gekämpft

wird.
S. 28

V O L L E S  P R O G R A M M
B E I  D E R  U N I O N  

Josef Pöttinger wurde zum Obmann
gewählt, Horst Hamedinger zum

Ehrenobmann ernannt.
S. 22

W E C H S E L  A N  D E R  S P I T Z E  D E S

K A M E R A D S C H A F T S B U N D E S

Fo
to

: S
en

io
re

n
b

u
n

d
 /

 B
er

ic
h

t 
S.

 2
0



Euer Bürgermeister

Liebe Rottenbacher und Rottenbacherinnen!

Es ist eine Freude, in einem Ort wie dem unsrigen zu leben!

Das dachte ich mir in den letzten Tagen und Wochen sehr oft.  Abgesehen von der durchaus
lebenswerten natürlichen Umwelt in unserer hauptsächlich agrarisch geprägten Landschaft ist
es auch das gesellschaftliche Leben, das eine hohe Zufriedenheit in vielerlei Hinsicht ergibt.

Anfangs Mai zieht die örtliche Musikkapelle von Dorf zu Dorf,  spielt Ständchen vor den
Häusern und plaudert mit den Leuten. Fast zeitgleich stellt unsere Feuerwehr einen stattlichen
Maibaum auf, der stolz unseren wunderschönen Ortsplatz schmückt. Allseits gut gelaunte junge
und auch ältere Menschen fahren mit dem Rad zum Tennis- oder Fußballspiel.  Manche nehmen
sich eine Auszeit und trinken im Gastgarten beim Mauernböck oder beim Land-lebt-auf einen
Cafe oder ein kühles Bier.  

Ja,  liebe Leute, das macht unser Rottenbach aus! Ein Miteinander, das „Leben und leben lassen“!
Und das müssen wir uns erhalten. Ich sehe es als die Hauptaufgabe eines Bürgermeisters an,
dass sich alle Bürger bei uns wohlfühlen! Natürlich gehört es auch dazu, dass notwendige
Sachen ausgesprochen werden und nichts „unter den Tisch gekehrt“ wird. Ich möchte Euch
dazu ein Zitat eines sehr bekannten Oberösterreichers bringen:

„Lang nache tränzen und weit vire fiachten bringt nix!“
Für solche, die unserer Mundart weniger mächtig sind:

„Lange etwas nachweinen und zu viel im voraus fürchten, ist nicht zielführend!“ 
Und für jene, die es gerne wissenschaftlich haben:

„Zuviel Nostalgiesentimentalität und übertriebene Zukunftsängste sind kontraproduktiv!“

Und so sollten wir es halten, Liebe Rottenbacher und Rottenbacherinnnen. Jeder von Euch
kann dazu beitragen. Wir im Gemeindeamt und Gemeinderat bemühen uns, euch soweit es uns
möglich ist,  dies zu unterstützen. So sind z.B. die neuen Entsorgungsmöglichkeiten für
Hundekot sehr gut angenommen worden, die Wartung und Reparatur unseres Straßennetzes
wird auch heuer wieder einige Teilstücke umfassen und einiges mehr. Wie ihr sicher schon
gemerkt habt, hat sich unser neu aufgestelltes Personal hervorragend eingearbeitet und ist voll
motiviert für Rottenbach das Beste zu geben.

Naja, und jetzt im Sommer gibt’s ja auch viele Möglichkeiten, sich näher kennenzulernen. Der
Kirtag steht vor der Tür, ein italienischer Markt wird einige Tage am Ortsplatz stattfinden,
Schul- und Kindergartenfeste stehen an und vieles mehr. Ein besonderes Highlight ist in der
zweiten Juliwoche die „ESSERWISSER“ Veranstaltung in der Hofzeit,  da geht’s um gesunde
Lebensmittel,  die ja bei uns direkt vor der Haustüre wachsen. Eine weitere Sache ist unser
„ROTTENBACHER HÄUSERBUCH“, welches gerade durch viele interessierte Freiwillige entsteht
und die Schönheit unserer Dörfer mit den dazugehörigen Häusern und ihrer Geschichte
dokumentiert.  
Mit bleibt es nur noch, euch erholsame Ferien, ein paar schöne Urlaubstage und den
Landwirten eine erfolgreiche Ernte ohne gröbere Unwetter zu wünschen. Euer Bürgermeister

Alois Stadlmayr
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Gemeindeamt 

Geburt

Todesfall

Krausgruber August
Winkling, verst.  am 20.03.2026

Zauner Monika 
Weeg, verst.  am 03.04.2026

Eheschließung 
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Lara Wiesinger
10. April 2026

Sabrina Wiesinger 
&

Martin Linimeir

Kirchsteiger Andreas & Schauer Laura
Watzing, am 25.04.2026

Italien kommt nach Rottenbach!

Von 18. bis 20. Juni verwandelt sich
unser Ortsplatz in einen italienischen
Markt mit mediterranem Flair,
kulinarischen Spezialitäten und
italienischer Lebensfreude.
Nähere Informationen findet ihr kurz
vor der Veranstaltung auf unseren
Online-Plattformen.

Feischl Gerold & Winkler Marion
Mösenpoint, am 16.05.2026

Pia Maria Autengruber
05. Mai 2026

Simone 
&

Christian Autengruber



Neues
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Hui statt pfui, auch in Rottenbach!

Jedes Jahr organisiert das Land Oberösterreich zusammen mit den
Bezirksabfallverbänden in den ersten Frühlingsmonaten die Aktion „Hui statt pfui!“.
Dabei wird an vielen öffentlichen Orten, vor allem entlang der Straßen, viel achtlos
weggeworfener Müll aufgesammelt.  In Rottenbach beteiligen sich schon seit Jahren
viele Vereine, Schul- und Kindergartenkinder sowie deren Eltern sehr zahlreich beim
gemeinsamen Verschönern unseres Gemeindegebietes. Wie unser Bild zeigt,  war
Anfang April wieder eine ganz begeisterte Schar an jungen und auch älteren
Gemeindebürgern beteiligt.  Natürlich wäre es besser, wenn Müll gar nicht achtlos
einfach in unsere schöne Landschaft entsorgt werden würde.
Jede(r) kann sich bessern, wir hoffen es!



Unser Rottenbacher Häuserbuch

Viele Hausbesitzer sind in den vergangenen Tagen und Wochen besucht worden und
über unser geplantes „ROTTENBACHER HÄUSERBUCH“ informiert und um die
Zustimmung zur aktiven Teilnahme oder sogar Mitgestaltung gebeten worden. Es sind
dies sehr motivierte freiwillige Mitglieder des betreffenden Arbeitskreises,  denen so
ein wertvolles Werk über die vielen schönen Häuser und Dörfer in unseren Ort und
ihre Geschichte am Herzen liegt.
Die Idee ist dazu ist von einem jungen Pramer ausgegangen, der sich mit
Heimatforschung beschäftigt.  In zahlreichen anderen Gemeinden gibt es bereits solche
Sammlungen. Grundsätzlich ist darin jedes Haus vertreten, weil die Daten dazu ja
öffentlich zugänglich sind. Wir freuen uns natürlich über jede weitere Unterstützung
der jeweiligen Hausbesitzer bzw. Bewohner durch zusätzliche Ergänzungen wie z.  B.
Fotos, alte Ansichten usw. 
Sollte wider Erwarten jemand, aus welchen Gründen auch immer, nicht mit der
Veröffentlichung seiner Daten einverstanden sein, bitten wir um Kontaktaufnahme mit
dem Gemeindeamt oder direkt mit dem Bürgermeister. Selbstverständlich werden die
strengen Richtlinien des Datenschutzes beachtet,  es wäre aber auch schade, wenn
vielleicht aus Unwissenheit oder Unsicherheit bei manchen Anwesen Lücken im sonst
so informativen Buch vorhanden wären. Falls sich dann jemand hinterher frägt,  warum
gerade sein Haus anders als die meisten aufscheint, sei darauf hingewiesen, dass eine
Korrektur nach der Satzerstellung und dem Druck des Buches logischerweise nicht
mehr möglich ist.       
In nächster Zeit soll auch die Unterstützung von Sponsoren wie ortsansässigen Firmen
und dergleichen angegangen werden. Damit soll ein Teil der Entstehungskosten gedeckt
werden, damit das fertige Buch auch einen leistbaren Preis hat.  
Zu  kaufen soll es hoffentlich noch vor Weihnachten sein ,  ist es doch ein wertvolles
und einmaliges Geschenk für jeden Hausbesitzer bzw. Bewohner. 
Schon jetzt gebührt ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder des Arbeitskreises,
den vielen freiwilligen Mitarbeitern, Fotografen sowie den Bediensteten des
Gemeindeamtes. Das fertige Produkt wird dann sicherlich der ganze Stolz und die
Belohnung für die geleistete Arbeit sein. Sollte jemand noch Freude und Interesse
haben, an diesem tollen Projekt mitzuarbeiten, kann man sich gerne bei der Gemeinde
oder direkt beim Bürgermeister (0699-81311641) melden. Das nächste Treffen des
Arbeitskreises ist am Montag, 8.  Juni 2026 um 18:00 Uhr geplant.



Gsund, guat und net weit weg!

Gesunde Ernährung ist in aller Munde. Nicht wenige Leute geben dafür ganz schön viel
Geld aus. Dabei wächst so viel davon, eigentlich fast alles,  direkt vor unserer Haustür. 
Dies ist auch in der Landwirtschaftskammer bekannt, bei der die Vermarktung
regionaler Produkte zu den Kernkompetenzen zählt.  Deshalb wurde dort vor einigen
Jahren das „ESSERWISSER“ Programm ins Leben gerufen. Mit erstklassig professioneller
Verbraucherinformation wird nicht nur das Bewusstsein für gesunde regionale
Ernährung hergestellt,  es werden auch praktische Tipps von der Erzeugung über die
Verarbeitung, das Kochen und schließlich bis zum genussvollen Essen mitgegeben.  
Appetit bekommen? Dann komm Anfang Juli zu den angeführten Tagen laut
nebenstehenden Flyers in die Hofzeit.  Uns ist es gelungen, diese hochkarätige
Ausstellung mit dazugehörigem Abendvortrag nach Rottenbach zu holen.  

Einfach kommen, sehen, zuhören und verkosten! 
Deine Gesundheit wird es dir danken!



Es wird die gesetzlich jährlich geforderte Trinkwasseranalyse wie folgt veröffentlicht:
Prüfbericht der AGROLAB Austria GmbH,
4714 Meggenhofen vom 20.03.2026:
Trinkwasser-Analysennr. 297872
Probenahme: 27.02.2026

Chemisch-technische und/oder hygienische Wasseranalyse:

Ortswasserleitung-Trinkwasseranalyse



Landjugend Haag am Hausruck 

JUMP bringt Generationen zusammen
Unter dem Titel „JUMP – junge, unschlagbar motivierte Persönlichkeiten“ setzt die
Landjugend Oberösterreich ein starkes Zeichen im Bereich der Projektplanung. Auch
unsere Leiterin, Leonie Groissböck, nimmt heuer an diesem Lehrgang teil.  Von März bis
Oktober entsteht ein besonderes Projekt mit einem klaren Ziel:  Generationen
zusammenbringen und beinahe in Vergessenheit geratenes Handwerk wieder aufleben
lassen, sowie den Austausch zwischen den Generationen zu fördern. 
Die erste Veranstaltung, das Generationenkaffee am 3. Mai im Pfarrheim Haag, erwies
sich als gelungener Auftakt und zog zahlreiche wissbegierige und interessierte Gäste
an. 

Die kommenden Termine kurz im Überblick:

7. Juni  2. Generationenkaffee „Landjugend und Handwerk im Laufe der Zeit“ 
         im Pfarrheim Haag a. H. um 14:00 Uhr
12. Juni  Workshop „Wild und Wirksam vor der Haustüre – altes Kräuterwissen lebendig weitergeben“            
         um 18:00 Uhr in der Haager Schulküche
20. Juni  Workshop „Drahtkorb flechten“ 
         um 14:00 Uhr in Gotthaming 5
23. August Abschlussfrühschoppen „Heuernte wie früher“ 
         ab 11:00 Uhr in Poppenreith 2

Anmeldung für die Workshops bei Leonie Groissböck (0650/4623419)
Wir freuen uns auf viele Interessierte!

B
ei

tr
ag

 v
on

 L
eo

n
ie

 G
rö

ss
b

öc
k



Volksschule
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Aktuelles aus der Volksschule Rottenbach

Im Frühjahr 2026 erlebten die Kinder unserer Schule viele spannende Aktivitäten. Im
März stand das Projekt „Küken“ im Mittelpunkt: Zwölf Eier wurden in einem
Brutapparat ausgebrütet und die Entwicklung täglich beobachtet.  Nach 22 bzw. 23
Tagen schlüpften vier Küken – ein unvergessliches Erlebnis,  bei dem die Kinder viel
über die Entstehung von Leben lernten. Ein herzliches Dankeschön gilt den Familien
Holl und Stöttner.
Von 8. bis 10. April verbrachten die 3. und 4. Klassen erlebnisreiche Projekttage in der
Erlebnisburg in St.  Oswald. Beim Kochen, Bogenschießen, Wandern, einer Schnitzeljagd
und der Burgdisco standen Gemeinschaft und Spaß im Mittelpunkt. Diese drei Tage
werden uns in sehr guter Erinnerung bleiben.
Am 15. April besuchten wir die Familie Husz und lernten beim Schafscheren viel über
Tiere und Wolle. Dieser praxisnahe Vormittag war sowohl spannend als auch lehrreich.
Großer Dank an Familie Husz für diese besondere Erfahrung!
Beim Bewegungstag am 24. April konnten die Kinder verschiedenste Sportarten
ausprobieren. So war für jede und jeden etwas dabei,  und die Freude an der Bewegung
stand im Mittelpunkt. Danke für die Unterstützung durch die Sektionen Fußball und
Tennis der Sportunion Rottenbach.
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Kindergarten 
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Faschingszeit im Kindergarten

Die Faschingszeit ist für Kinder eine wertvolle Gelegenheit, ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen,
verschiedene Rollen auszuprobieren und Gemeinschaft zu erleben. Durch Verkleiden, gemeinsames
Spielen, Singen und Tanzen werden Kreativität, Selbstvertrauen sowie soziale und motorische
Fähigkeiten gefördert. Gleichzeitig erleben die Kinder Freude, Zusammenhalt und Abwechslung im
Kindergartenalltag.

In der Bärengruppe beschäftigten wir uns heuer mit dem Thema Märchen im Fasching. Die Kinder
konnten in dieser Zeit viele positive Lernerfahrungen zu diesem Bildungsbereich wahrnehmen. Es
wurden durch Märchenfiguren die Geschichten nachgespielt, sie tanzten als Prinzessinnen verkleidet
durch die Räume oder die Jäger suchten nach dem „Bösen Wolf“. 
Wir haben die Märchen auf verschiedenste Art und Weise in unseren Alltag eingebunden und zwar
durch Klanggeschichten, Lieder, Erzählungen neuer Märchen, didaktische Spiele wie Memory und
vieles mehr. 
Der krönende Abschluss dieser Zeit war unser Märchenfest. An diesem Tag fanden lustige Spiele statt,
wie goldene Bälle in einen Brunnen werfen (Froschkönig) oder Schneewittchens Apfel auf einem
Kochlöffel transportieren. Wir bereiteten uns auch noch eine leckere Märchenjause zu mit
„Sterntalerpizza“ und „Froschkönigmuffins“. An diesem Tag konnten die Kinder durch ihre
Verkleidungen und Erlebnisse so richtig in die Welt der Märchen eintauchen.
Er war voller märchenhafter Eindrücke, Erlebnisse und Entdeckungen. Ja und wenn sie nicht
gestorben sind, dann leben sie in den Erinnerungen der Kinder noch heute. ;-)



In der Mäusegruppe wurde den Kindern das Thema Zirkus vor allem durch das Buch  
„Der kleine Bär und das Zirkusfest“ nähergebracht. 
Vieles über die Welt des Zirkus wurde besprochen, wie beispielsweise „Wer oder was
ist und macht ein Akrobat?“,  „Wie sieht ein Clown aus?“ und vieles mehr. Die Kinder
konnten sich auch in den verschiedensten Tätigkeiten zum Thema Zirkus ausprobieren. 
Es wurden den Kindern auch Spiele,  Lieder und Verkleidungsutensilien zur Verfügung
gestellt,  wodurch sie die Welt des Zirkus mit all ihren Sinnen erleben und begreifen
konnten.
An einem Tag fand dann natürlich ein großes Zirkusfest statt,  mit all den
faszinierenden Spielen und musikalischen Darbietungen. Als leckere Jause gab es eine
Clownpizza. Dieser Tag war für die Kinder eine schöne und kunterbunte Erfahrung und
sie gestalteten durch ihre Verkleidungen das Zirkusfest lebendig und fröhlich.

Auch der „Maskenball“ am Faschingsdienstag durfte nicht fehlen. Wie auch schon in
den letzten Jahren erschienen die Kinder in ihrem Lieblingskostüm. Es gab
Faschingskrapfen und viele lustige Spiele sowie Tänze und andere Attraktionen.

Die Faschingszeit war für unsere Kinder eine sehr lehrreiche, aufregende, spannende
und wundervolle Zeit,  mit vielen neuen Erfahrungen in den Themen Sprache, Motorik,
Fantasie, Kreativität sowie soziale Kompetenzen.



Frühling begrüßen

Am 20. März 2026 unternahmen wir mit den Kindern einen kleinen Spaziergang durch
Rottenbach, um den Frühling willkommen zu heißen. Die Kinder entdeckten dabei
bunte Blumen am Wegesrand, beobachteten das frische Grün an Bäumen und
Sträuchern, lauschten aufmerksam dem Zwitschern der Vögel und beobachteten die
emsigen Bienen und Schmetterlinge auf den Blumen. 
Wir besuchten an diesem Tag die Bäckerei Heftberger und das Gemeindeamt, wo wir
unser Frühlingslied mit viel Begeisterung vorgesungen haben. Als kleines Dankeschön
erhielten wir kleine Süßigkeiten, worüber sich die Kinder sehr gefreut haben und wir
uns noch einmal recht herzlich dafür bedanken möchten. 
An diesem Tag gab es auch noch eine besondere Jause mit vielen Köstlichkeiten die der
Frühling uns bietet,  wie Radieschen, Brote mit Schnittlauch, Kresse, Bärlauch und
vieles mehr. 
Die Kinder können in der Frühlingszeit viele Veränderungen der Natur beobachten und
wahrnehmen. Sie entwickeln ein erstes Verständnis für Naturkreisläufe und
Jahreszeiten. Das Thema Frühling verbindet somit Naturerfahrung, Lernen, Bewegung,
Kreativität und Emotionen auf spielerische Weise. Es ist lebensnah, motivierend und
unterstützt die ganzheitliche Entwicklung der Kinder.



Besuch am Bauernhof mit den Schulanfängerkindern

Im März fand ein Besuch am Erlebnisbauernhof Redlberger mit unseren
Schulanfängern statt.  Dort konnten die Kinder viele Abenteuer erleben, Erfahrungen
sammeln und sie erhielten einen guten Einblick in die Landwirtschaft.  Die
verschiedensten Tiere, wie Ziegen, Hasen, Kühe, Esel,  Schafe, Hühner durften von den
Kindern gestreichelt und gefüttert werden. Danach ging es zum Brötchen backen in die
Küche. Während der Backzeit nahmen wir auf einem gemütlichen Heuwagen Platz, in
welchem uns Bauer Manfred mit seinem Traktor zum Spielplatz kutschierte. Mit viel
Freude und Begeisterung spielten, tobten und bewegten sich die Kinder. Zum Abschluss
ging es gemeinsam in einen Heuboden, wo noch einmal richtig herumgehüpft und
gelacht wurde. Es war ein sehr spannender, lustiger und ereignisreicher Tag für unsere
Schulanfängerkinder.



Wir möchten uns recht herzlich bei der
Raiffeisenbank Rottenbach bedanken, welche
einen wertvollen Beitrag zu den Kosten
unseres Ausflugs geleistet hat.  
Dank dieser Spende, dem Unkostenbeitrag der
Eltern und der Restfinanzierung durch den
Kindergarten war es möglich, den Kindern ein
schönes und erlebnisreiches Programm zu
bieten. Dies hat dazu beigetragen, dass dieser
Tag für alle zu etwas ganz Besonderem wurde.
HERZLICHEN DANK!

Palmsonntag

Wir möchten uns von Herzen bei allen Eltern bedanken, die gemeinsam mit uns den
Palmsonntag gefeiert haben.
Es ist für die Kinder etwas ganz Besonderes, wenn ihre Familien aktiv am
Kindergartenleben teilnehmen. Eure Unterstützung und euer Interesse tragen
wesentlich dazu bei,  solche Feiern lebendig und unvergesslich zu gestalten.
Ein herzliches Dankeschön für euer Kommen und euer Engagement!

Ein herzliches Dankeschön für euer Kommen und euer Engagement!



Osterzeit

In der Osterzeit setzten wir uns mit den Kindern auf einfühlsame und kindgerechte
Weise mit der religiösen Bedeutung dieses besonderen Festes auseinander. Im
Mittelpunkt stand dabei die Geschichte von Jesus, seinem Leben und der Botschaft von
Hoffnung, Liebe und Neubeginn. In der Bärengruppe begleitete uns der Esel Elias durch
diese besondere Zeit und in der Mäusegruppe wurden anhand von Bilderbüchern die
Geschichten von Jesus nähergebracht. 
Die Kinder lernten dadurch die wichtigsten Stationen der Osterzeit kennen – vom
Palmsonntag über das letzte Abendmahl bis hin zur Auferstehung an Ostern. 
Gemeinsam wurden religiöse Lieder gesungen und kleine Rituale gestaltet,  die den
Kindern Sicherheit und Orientierung gaben. Dabei wurde besonders Wert auf
Gemeinschaft,  Nächstenliebe und das Miteinander gelegt.

Ein besonderes Highlight nach den Ferien war die Osternestsuche im Garten. Mit viel
Aufregung und Neugier machten sich die Kinder auf die Suche nach den versteckten
Überraschungen. Die strahlenden Gesichter zeigten, wie sehr sie diesen Moment
genossen haben.
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Krabbelgruppe
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Ostern in der Krabbelgruppe

Dieses Jahr stimmten wir uns mit dem Thema „Hase“ auf Ostern ein. Wir sangen dazu
Lieder und in unserer „Bastelwerkstatt“ gestalteten wir Osterhaseneier mit
Holunderkernen. Das Wühlen und Befühlen in den Kernen ist ein tolles Sinneserlebnis
für die Kinder. Natürlich versteckte uns der Osterhase auch ein Ostersackerl bei uns im
Garten.

Gesunde Gemeinde 
Fastensuppensonntag

Danke für die großartige Unterstützung des
Fastensuppensonntag. Wir konnten einen Erlös von 333,90
Euro der Musikerjugend übergeben.
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Gemma App

Auch heuer gibt es wieder unsere Gemma App, in der die Bewegung
der einzelnen Gemeinden gemessen wird.
Einfach die App herunterladen, Gemeinde Rottenbach auswählen und
km bzw. Minuten für uns sammeln. Die Bewegungs-Challange könnt
ihr noch bis 3.  August 2026 unterstützen.

Danke
Eure gesunde Gemeinde



Musikverein 
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Der Musikverein möchte sich herzlich bei allen Rottenbacherinnen und Rottenbachern
bedanken, die unser traditionelles Maianblasen auch heuer wieder mit großzügigen
Spenden unterstützt haben.
Dank Eurer Wertschätzung und Verbundenheit zur Blasmusik ist es möglich, unser
musikalisches Brauchtum zu pflegen, junge Musikerinnen und Musiker zu fördern und
das kulturelle Leben in unserer Gemeinde aktiv mitzugestalten. 
Ein großes Dankeschön für die freundliche Aufnahme sowie die vielen netten
Begegnungen während unserer musikalischen Rundgänge bzw. Rundfahrten,
insbesondere an Hannes Vormayr für den Chauffeur-Dienst,  Fam. Dirisamer und
Berndi Sickinger für die Leihgabe der Busse bzw. des Traktoranhängers.
 
Wir freuen uns schon jetzt darauf, auch im kommenden Jahr wieder den Mai
musikalisch begrüßen zu dürfen!

TERMINE :
 
4.  Juni Fronleichnam
27. Juni Jugend- und Kreativwettbewerb in Wallern
28. Juni Marschwertung beim Bezirksmusikfest in Wallern
19. Juli Musikalische Gastgarten-Roas beim Kirtag
20.-23. August Jungmusikerseminar im Mühlviertel
29. August Jugendkonzert beim Musikheim
30. August ROTTENBACHERFEST des Musikvereines mit Feier der Ehejubilare
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Senioren
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Fasching 2026

Auch heuer wieder besuchten einige Mitglieder den Faschingsball im Akzent in
Wallern, und den Ball in Peuerbach.
Am Rosenmontag ,  den 16.2.26 fand unser traditioneller Faschingsball im Gasthaus
Mauernböck statt.  Mit über 100 Personen war er sehr gut besucht. 
Neben unseren Rottenbacher Mitgliedern,  kamen die meisten von auswärtigen
Bünden- Grieskirchen, Haag, Weibern, Pram, Hofkirchen, Aistersheim, Taufkirchen.
Die Stimmung war bestens, dank unseres DJ Oberlehrer Franz Pointner aus Innernsee,
der für Bewegung auf der Tanzfläche sorgte. Eine lustige Einlage mit SB-Mitgliedern,
kam sehr gut an. 

Seniorennachmittag

Am Donnerstag, den 12. 03. 2026 haben wir uns zu einem
gemütlichen Beisammensein beim Mechtl in Innernsee
getroffen. Wir sprachen über den Frühlingsausflug und
verschiedene Aktivitäten im Bund. Auch konnte den
Mitgliedern die neu erschienene Chronik zum 70er-
Jubiläum des Seniorenbundes vorgestellt werden. 



Frühlingsausflug nach St. Florian

Am 09.04. gings mit 36 Interessierten zuerst zum unglaublich großen und interessanten
Ennshafen. Bei einer eineinhalbstündigen Rundfahrt erfuhren wir viel über den
bedeutenden Umschlagplatz ,  wo Waren  mit Bahn, Schiff und LKW be und entladen
werden. Dann ging es weiter zum Mittagessen in St.  Florian, im Gasthaus zum goldenen
Löwen, wo wir wirklich herrlich gespeist haben. Um 13 Uhr dann zur Führung ins Stift,
wo wir die Bibliothek, den Marmorsaal und die pompöse Stiftskirche mit der
berühmten Brucknerorgel bestaunen konnten. In der Gruft zollten wir Anton Bruckner,
dem großen Musikgenie, unseren Respekt. 
Dann fuhren wir weiter nach Asten. Dort konnten wir im architektonisch einmaligen
Museum Paneum alles,   was mit Brot in Verbindung gebracht wird ,  und weltweit vom
Besitzer Herrn Augendoppler gesammelt wurde, sehen. 
Abschluss bei einer köstlicher Jause, beim Kramer im der Au. 

Wanderausstellung 

Am 15. 4. 26 fand die Eröffnung der
Wanderausstellung “70 Jahre Seniorenbund”, in
Neukirchen,  statt.  Unser Landesobmann Dr. Josef
Pühringer gedachte bei seiner Eröffnungsrede
besonders unseres ehemaligen Landesobmannes und
Gründer des SB Oberösterreich, Herrn Dr. Josef
Ratzenböck, mit besonderem Dank, und einer
Kranzniederlegung an seinem Grab. 

Frühlingsfest,  22. 4. 2026

Statt eines Faschingsballes,  lud der Seniorenbund
Grieskirchen zu einem Frühlingsfest in die Manglburg, wohin
wir sehr gerne folgten. 11 Rottenbacher/ innen ,  unterhielten
sich bestens gelaunt an diesem Nachmittag. 



17.02.1951 Rudi Hosner 75 J.

01.03.1961 Josef Huemer 65 J.

05.03.1951 Hedi Sickinger 75J.

21.01.2026 Wilhelm Hofinger 87 J.

24.01.2026 Frederike Heftberger 94 J.

10.02.2026 Fritz Schrögendorfer 87J.

27.02.2026 Manfred Voraberger 85 J.

20.03.2026 August Krausgruber 80 J.
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Maiandacht am 7. 5. 2026

Geburtstage 

Zu den halbrunden Geburtstagen gratulieren wir recht herzlich und wünschen
weiterhin viel Glück und Gesundheit in den kommenden Lebensjahren. 

Todesfälle

Leider mussten wir uns heuer schon von 5 Mitgliedern für immer verabschieden. Wir
bedanken uns für ihre langjährige Treue und werden immer ehrend an sie denken. 

Vorschau

11.06. Wander & E- Biketag - Mauernböck 14 Uhr
17. 07. Sommerausflug Wolfgangsee - Schafberg
22. 08. Grillnachmittag im -Feuerwehrhaus 14 Uhr
10. 09. Wander & E- Biketag - Mechtel 14 Uhr

Im Namen des Vorstandes wünsche ich euch einen herrlichen Frühling und nicht allzu heißen
Sommer, und alles Gute. 

OSR  Dipl. Päd. Gisela Kremayr
           Obfrau

Am 7. Mai fand unsere Maiandacht
In Pommersberg statt.  Wir blieben diesmal, so wie auch die Jahre davor, im Hof vom
Mühnergut. Das Wetter war zu unsicher, zu kalt und zu windig. Macho Ulli gestaltete
die Andacht sehr würdevoll,  ein Bläserquartett der Rottenbacher Musikkapelle rundete
den festlichen Akt ab. Herzlichen Dank an alle,  die zum Gelingen beigetragen haben,
besonderer Dank an die Fam. Reischauer jung und alt.  Ein kleiner Imbiss stärkte noch
die SB Mitglieder vor dem nach Hauseweg. 



Kameradschaftsbund
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5. März Jahreshauptversammlug Altenhof Obm. Hamedinger und Obm. Stv. Josef
Pöttinger nahmen daran teil.

22. März Jahreshauptversammlung Kameradschaftsbund Rottenbach.
Heuer hat sich eine entscheidende Wendung ergeben, da wir Neuwahlen abzuhalten
hatten und auch der 36 Jahre amtierende Obmann Horst Hamedinger nicht mehr
antritt,  hat sich Folgendes Ergebnis bei den Neuwahlen, geleitet durch Bezirksobmann
Josef Schwarzmannseder, konstituiert.

Obmann                     
Obmann Stv.              
Kassier                        
Kassier Stv.                
Schriftführer               
Schriftführer Stv.        
Rechnungsprüfer        
Rechnungsprüfer        

Josef Pöttinger
Fritz Pöttinger
Fritz Jedinger
Roman Anzengruber
Franz Pointner
Wolfgang Reischauer
Fritz Pichler
Josef Flör

Obmann Horst Hamedinger wurde zum Ehrenobmann ernannt.
Ehrenobmann Hamedinger wird sich gemeinsam mit Obmann Josef Pöttinger um den
Weiterbestand des Kameradschaftsbundes Rottenbach kümmern und er ersucht alle
Kameraden, auch dem jetzigen Obmann Josef Pöttinger das Vertrauen, das sie ihm
entgegengebracht haben auch dem neuen Obmann zu Teil werden zu lassen.

10.April Landesdelegiertentag in Linz, Obmann Josef Pöttinger hätte teilgenommen,
aber es ist ihm bei der Fahrt nach Linz ein Stein in die Windschutzscheibe seines Autos
eingeschlagen und so konnte er nicht mehr weiterfahren und musste es zuerst
reparieren lassen, dadurch hat er den Delegiertentag versäumt.

19. April Kamerad Franz Starlinger wurde 90 Jahre alt und er lud
eine Abordnung des Kameradscchaftsbundes zu seiner Feier ins
Hotel Mauernböck ein. Wir gratulierten und danktem ihm für die
langjährige aktive Mitgliedschaft und überreichte als Geschenk
einen Gutschein.

19. Jänner Begräbnis von Kamerad Friedrich Schrögendorfer. 
Er war 65 Jahre Mitglied und sogar Gründungsmitglied 1961.

20. März Begräbnis von August Krausgruber. 
Er war 60 Jahre unterstützendes Mitglied.

Es wurden auch wieder Ehrungen für
besondere Verdienste durchgeführt und
Zugehörigkeitsmedaillen verliehen.
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AMTC‌  
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Die ersten Oldtimerausfahrten sind bereits
absolviert.  Bei der diesjährige AMTC-
Frühjahrsausfahrt konnten wir bei
herrlichem Wetter mit insgesamt 34 AMTC-
Fahrzeugen in die Saison der heurigen
Oldtimerausfahrten starten.
Das Ziel war die „FURTHMÜHLE“ in Pram.
Dort wurden wir von den freiwilligen
Helfern des Kulturvereines Furthmühle Pram
herzlich empfangen und bewirtet.  Nachdem
wir uns bei einem Gulasch gestärkt hatten,
folgte eine tolle Führung durch das Museum.

„Oldtimerurgestein“ Franz Starlinger wurde 90.
Seit der Gründung des AMTC ist Franz
Starlinger Mitglied in unserem Verein und
solange es die Gesundheit erlaubte war er auch
immer aktiv am Vereinsleben beteiligt.
Obmann Schiller und SV Anzengruber
besuchten den Jubilar, gratulierten und
überreichten einen von Frau Schiller bemalten
AMTC-Krug. Wir wünschen ihm weiterhin
alles Gute und vor allem Gesundheit.

Der Vorstand des AMTC-Rottenbach
wünscht allen Mitgliedern und den

Rottenbacherinnen und Rottenbachern
einen schönen und angenehmen

Sommer. 



Imkerverein
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Imkern im Frühjahr
 
Mit dem Frühjahr beginnt für unsere Bienen eine besonders wichtige und arbeitsreiche
Zeit.  Sobald die ersten Weiden, Obstbäume und Frühlingsblumen blühen, starten die
Bienenvölker in eine neue Saison. Tausende Sammelbienen fliegen aus, um Nektar und
Pollen einzutragen – die Grundlage für die Entwicklung des Volkes und für unseren
wertvollen Honig.
Gerade im Frühjahr wächst ein Bienenvolk rasant. Die Natur bietet nun ein reiches
Blütenangebot, und die Bienen nutzen jede sonnige Stunde. Aus dem gesammelten
Nektar entsteht nach und nach der erste Frühjahrshonig – oft hell,  mild und besonders
aromatisch. Mit Beginn des Sommers kommen weitere Trachten dazu, etwa von
Wiesenblumen, Linden oder Waldpflanzen, die dem Sommerhonig seinen kräftigen und
vielfältigen Geschmack verleihen.
Die Honigzeit ist für Imkerinnen und Imker eine besondere Zeit:  Sie beobachten ihre
Völker, achten auf genügend Raum in den Bienenstöcken und freuen sich auf die erste
Schleuderung. Doch Honig ist weit mehr als ein Genussmittel – er ist das Ergebnis
beeindruckender Teamarbeit und zeigt,  wie eng Bienen und Natur miteinander
verbunden sind.
Die Monate Frühjahr und Sommer sind deshalb nicht nur Honigzeit,  sondern auch eine
Zeit,  in der wir die Bedeutung der Bienen besonders bewusst wahrnehmen können. Ein
Glas regionaler Honig erzählt immer auch von sonnigen Tagen, blühender Landschaft
und der fleißigen Arbeit unzähliger Bienen.

Obstbaumblüte 

Rapsfeld in voller Blüte



Ortsbauernschaft
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Landwirte Exkursion

Am 28. März gings auf nach Ottnang.
Wir starteten bei der Firma Samo Maschinenbau
GmbH.
Einerseits beschäftigt sich das Unternehmen mit
Lohnfertigung verschiedener Metallteile,
andererseits wird viel Herzblut in die
Neuentwicklung in der Landtechnik gesteckt. Das
Unternehmen wird von kreativen Köpfen geleitet
und ist bekannt für das Variochop Hackgerät.
Mechanische Unkrautbekämpfung, ohne
Pflanzenschutzmittel,  wird in Zukunft immer
wichtiger, ist sich das junge, dynamische Team
einig.

Danach bekamen wir eine Betriebsvorstellung bei
Christbaum Franz. Bei einem Rundgang durch den
„Christbaum Wald“ konnten wir einen Einblick in die
Arbeitswelt eines Christbaum-Bauern bekommen. Auch hier
steckt ein ganzes Jahr voller Fleiß dahinter. Nachsetzen von
Hand, jedes Jahr mehr als 4.000 Setzlinge, mehrmaliges  
Ausmähen, Pflegen und im Dezember die Ernte. Darüber
hinaus wird ständig an neuen Ideen getüftelt und Neues
ausprobiert.  Den Hauptpreis der Schätzfrage, eine kleine
Nordmannstanne im Topf, konnte Rudi Breuer mit nachhause
nehmen.
Anschließend gings ins Gasthaus Gesswagner, mit eigener
Fleischerei,  wo wir kulinarisch verwöhnt wurden. Alle
Zutaten dafür werden aus der Region bezogen.

Als dritte Station war der Mathiasnhof am
Programm. Biokräuterei,  Urlaub am Bauernhof
und alles mit ganz viel Leidenschaft.  Man konnte
schon bei den Erzählungen von Magdalena und
Thomas die Kräuter riechen. Es wurde sehr
spannend und offen über die Bodenbearbeitung,
Fruchtfolge und Humusaufbau berichtet.  Viel
Handarbeit ist notwendig bei der
Kräuterkultivierung und allem, was bei der
Verarbeitung der Produkte dazugehört.  Trocknen,
Rebeln und Abpacken der Kräuter; Ölpresse und
Nudelmaschine produzieren auch Dinge für das
große Sortiment zur Direktvermarktung.
Besonders faszinierend war es,  der vielfältigen
und komplexen Verzahnung der
unterschiedlichen Arbeitsschritte, den Produkten
und den dafür eingesetzten Kräutern zu lauschen. 
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Beim Rundgang waren wir sehr gespannt, die
Kräutertrocknung zu sehen. Später kamen uns die ca.
70  Krainer Steinschafe entgegen, die mit ihrem
anfallenden Dünger ein wichtiger Baustein im
Kreislauf sind.
Nach Kaffee und Kuchen gab es noch die Möglichkeit
sich im Hofladen zu versorgen, wo wir unsere
Taschen noch mit vielen gesunden Mitbringseln für
daheim füllten. 
Ein wirklich gelungener, abwechslungsreicher Tag
für alle,  mit einer außergewöhnlichen Gelegenheit
hinter fremde Hoftore zu schauen.
Die Ideenwerkstatt für die nächste Exkursion läuft 

Besuch vom Bischof in der Hofzeit

Im Zuge der Visitation der Diözese Kallham wollte
sich unser Bischof Manfred Scheurer ein Bild von
der Landwirtschaft machen.  Er war interessiert
und auch überrascht, wie gut die Landwirte
ausgebildet sind und welche Vielfalt es an
zukunftsorientierten Betriebsformen  in unserer
Gegend gibt.
Einen Apell gab es auch, auf den Ausgleich in der
Freizeit nicht zu vergessen: Hobbys, Landjugend,
Musik und Spiritualität.   Es war ein gesegneter
Abend.

Hofroas der Wendlinger

Die seit einigen Jahren sehr beliebte „Wendlinger Hofroas“ machte heuer eine
Labstation in Stötten beim Vomer. Im Rahmen der Tour öffneten zwei Betriebe ihre
Tore für die Besucher um unterschiedlichste Einblicke und Möglichkeiten in gelebte
Landwirtschaft zu öffnen. Mehrere Hundert Teilnehmer sind Beweis genug, dass
Landwirtschaft Interesse erzeugt und Menschen nahbare, regionale Versorgung
schätzen.

Terminvorschau: 2. September 2026, Ferienaktion bei der Alpakafarm Anzengruber in Schlüßlberg



Union 
Liebe Rottenbacher/-innen!
 
Nach einer vielversprechenden Ausgangslage zum Schluss der Hinrunde kratzen unsere
Rottenbacher Kicker mittlerweile leider nicht mehr an der Tabellenspitze. Kurzzeitig
sogar am dritten Tabellenplatz zu finden, trennen uns mittlerweile acht Punkte vom
Tabellendritten Pichl 
Um uns für die 2. Hälfte der Saison vorzubereiten waren wir von 14. Bis 17. Februar auf
Trainingslager in Moravske Toplice, Slowenien. Nach drei Tagen und fünf Einheiten
packten wir am Dienstagmorgen wieder den Heimweg ins wunderschöne Rottenbach
an.
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Die Rückrunde war geprägt durch Inkonstanz
der Rottenbacher Kicker. Dies zeigt auch die
Tabelle,  in welcher wir mittlerweile nur noch
den achten Tabellenplatz belegen.

In den letzten Partien treffen wir mit
Gaspoltshofen und Krenglbach noch gegen
zwei Schlusslichter, wodurch noch gut die
Möglichkeit besteht in der Tabelle zu klettern.
Damit liegen spannende Wochen für die
Rottenbacher an, bevor es in die wohlverdiente
Sommerpause geht.



Rund um den Verein:

Am 6. Juni beim Heimspiel gegen Gaspoltshofen findet zum 9. Mal das jährliche
Rottenbacher Entenrallye  statt.  Das Spiel der Kampfmannschaft beginnt um 17:00,
wobei die Enten eine halbe Stunde vorher, um 16:30, gegeneinander antreten dürfen.
Die Siegerehrung folgt dann, kurz nach dem KM-Spiel,  um 19:00. Lose bekommt ihr bei
allen Vereinsmitgliedern der Union VTA Rottenbach.

Ebenso im Sommer findet auch dieses Jahr wieder das Hobbyturnier statt.  Letztes Jahr
haben neun Mannschaften um den Titel und um die Seidlwertung  gekämpft. Dieses
Jahr erfolgt dasselbe Prozedere am 11. Juli um 13:00 am Rottenbacher Sportplatz.
Bei der Seidlwertung geht es darum, sich bei der Bestellung eines Seidl Spritzers oder
Bier  den Teamnamen dazuzusagen und die Anzahl an bestellten Seidln wird dann
gezählt.
Der Rekord liegt derzeit bei 200 Seidln  und wurde vor 3 Jahren vom 1. FC
Goschnpfostn  aufgestellt.
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Tennis 
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Gemeinsam für unseren neuen Tennisplatz – Haussammlung

Was wäre Rottenbach ohne Tennisplatz? Ein wichtiger Treffpunkt für Jung und Alt
würde fehlen. Doch dieser braucht dringend eine Sanierung. Die letzte
Generalsanierung ist 50 Jahre her. Im ersten Schritt konnten wir bereits das defekte
Flutlicht erneuern. Trotz unserer Mithilfe ist dieses Projekt sehr kostenintensiv. Aus
diesem Grund werden wir im Juni eine Haussammlung durchführen. 

Mit eurer Spende trägt ihr dazu bei,  die Zukunft des Tennisvereins Rottenbach zu
sichern. Jeder Beitrag zählt!  Wir bedanken uns bereits jetzt für eure Unterstützung! 

Mannschaftsmeisterschaft Herren 2026

Mit einer neu formierten, jungen Mannschaft aus
unseren eigenen Nachwuchsspielern treten wir
heuer in der Einstiegsliga West A an. In der ersten
Runde konnten wir bereits einen 4:2 Sieg
einfahren.

09.05.:  Andorf (H)                 17.05.:  Taiskirchen (A)
30.05.:  Suben (H)                   07.06.:  Vichtenstein (A)
13.06.:  Eberschwang (H)      21.06.:  Raab (A)
04.07.:  Schardenberg (H)     11.07: Kallham (A)

Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung bei den
Heimspielen. Der Start ist jeweils um 13 Uhr.

Herzlichen Dank an alle, die bei der Platzinstandsetzung im März 2026 mitgeholfen haben! 

Kinder- und Jugendtraining

Seit Ende April trainieren jede Woche knapp 40 Kinder und Jugendliche mit Alina
Denk und Josef Baumgartner. Neben dem Anfängertraining wird auch fleißig für die
Jugendmeisterschaft Ende August trainiert.  Wer noch ins Training einsteigen möchte,
kann sich gerne bei Josef Baumgartner unter 0677 616 902 72 melden.

Eine super Gelegenheit zum Reinschnuppern gibt’s außerdem bei der Ferienaktion in
der ersten Sommerferienwoche.



Feuerwehr
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Wissenstest der Feuerwehrjugend

Am Samstag, den 07.03.2026, fand der 44. Wissenstest der Feuerwehrjugend in
Waizenkirchen statt.  Dabei nahmen zwei unserer Jugendmitglieder teil .
In bis zu elf Stationen wurden die Jugendlichen auf ihr Wissen geprüft:

• Allgemeinwissen und Klimaschutz
• Dienstgrade
• Technische Geräte
• Vorbeugender Brandschutz
• Seilknoten
• Nachrichtenübermittlung
• Verkehrserziehung und Absichern
• Erste Hilfe und Unfallverhütung
• Die taktischen Einheiten im Einsatz
• Gefährliche Stoffe
• Atem und Körperschutz

Dabei erlangte Sarah Schaufler das Wissenstest-Abzeichen in Silber und Simon
Hehenberger das Wissenstest-Abzeichen in Gold.
Wir gratulieren Sarah und Simon herzlich zu ihren großartigen Leistungen!

Bezirkstagung 2026

Am Mittwoch, dem 18. März 2026, fand die
heurige Feuerwehr-Bezirkstagung des Bezirkes
Grieskirchen statt.  In der Präsentation vom
Bezirks-Feuerwehrkommandanten befanden
sich einige Auszüge aus dem Jahr 2025.
Berichtet wurde über Veranstaltungen,
Bewerbe, Leistungsprüfungen bis hin zu
Fahrzeugsegnungen. Für die herausragenden
Leistungen unserer Jugendgruppe in der letzten
Bewerbssaison durften wir uns über eine
Auszeichnung des Bezirkes freuen.

Einsatz: Verkehrsunfall – Aufräumarbeiten

Am Freitag, dem 20. März 2026, wurden wir um 06:33 Uhr zu einem
Verkehrsunfall auf der B141 (Rieder Straße, Kreuzung L1124 –
Pramtalstraße) alarmiert.
Beim Eintreffen an der Einsatzstelle war die Polizei bereits vor Ort,
der Rettungsdienst traf kurz darauf ein. Wir sicherten die
Unfallstelle ab und führten die notwendigen Aufräumarbeiten
durch. Nach Abschluss aller Maßnahmen konnten wir wieder ins
Feuerwehrhaus einrücken und die Einsatzbereitschaft herstellen.



Neue Kinderfeuerwehrgruppe: „Blaulicht-Kids“

Mit großer Freude startete die FF Rottenbach mit 24.03.2026 die neuen „Blaulicht-Kids“
– unsere Kinder-Feuerwehrgruppe für Kinder im Alter von 6 bis 9 Jahren. Damit
möchten wir bereits den Jüngsten (vor der generellen Feuerwehrjugend) die
Möglichkeit geben, die spannende Welt der Feuerwehr spielerisch kennenzulernen und
früh Teil einer starken Gemeinschaft zu werden!
Bei den abwechslungsreichen Treffen stehen Spaß, Teamgeist und spannende
Aktivitäten im Vordergrund. Die Kinder erhalten erste Einblicke in die Aufgaben der
Feuerwehr, lernen den sicheren Umgang mit verschiedenen Themen rund um
Blaulichtorganisationen kennen und erleben Gemeinschaft,  Freundschaft und
Zusammenhalt.  Gleichzeitig schaffen die Blaulicht-Kids eine ideale Vorbereitung auf
die spätere Feuerwehrjugend.
Das engagierte Betreuerteam rund um Barbara Rebhan-Glück, Petra Thalhammer und
Tessa Grabner freut sich natürlich jederzeit über weitere interessierte Kinder, die Teil
der Blaulicht-Kids werden möchten!
Ein herzliches Danke an die Betreuer und die Kinder für den Einsatz und die
Begeisterung!



FJLA Gold

Am Samstag, dem 28. März 2026, fand in St.  Thomas das jährliche
FeuerwehrjugendLeistungsabzeichen in Gold statt.
In sechs Stationen durften die Jugendlichen ihr Wissen zeigen und verschiedene
Aufgaben erledigen. Das Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in Gold ist das höchste
Abzeichen, das man im Laufe der Feuerwehrjugend erreichen kann. In den folgenden
Stationen wurde das Können abverlangt:

Brandeinsatz (Aufbau einer Löschleitung, Aufbau
einer Saugleitung; Knotenkunde)
Technische Übung (Absichern einer Unfallstelle)
Zuordnung von Gerätschaften (Brand/Technisch)
Erste Hilfe (Erstmaßnahmen; stabile Seitenlagerung;
Druckverband)
Planspiel (Taktik)
Theorie (40 Fragen)

Wir gratulieren Philipp Anzenberger zum
bestandenen Abzeichen!

Einsatz: Personenrettung nach Verkehrsunfall (PKW)

Am 04.04.2026 wurden wir um 16:19 Uhr zu einem Verkehrsunfall
auf die A8 alarmiert.
In Fahrtrichtung Voralpenkreuz, nach der Auffahrt Haag am
Hausruck bei km 36,5 kam es zu einem Unfall,  bei dem eine Person
im Fahrzeug eingeklemmt war.

Atemschutzleistungsprüfung (ASLP)

Heute durften unsere Kameraden bei der ASLP in Haag am Hausruck ihr Können unter
Beweis stellen. Dabei waren Teamarbeit,  Genauigkeit und ein sicherer Umgang mit dem
Atemschutz gefragt.
Wir gratulieren folgenden Kameraden herzlich zur bestandenen Prüfung:

Fabian Wilflingseder in Silber
Michael Rebhan-Glück in Silber
Oliver Oberndorfer in Bronze
Yonis El Maghraby in Bronze
Benedikt Höftberger in Bronze
Fabian Thalhammer in Bronze



Flurreinigungsaktion – Hui statt Pfui

Wie jedes Jahr beteiligt sich auch dieses Jahr die FF
Rottenbach inklusive Jugendgruppe wieder
zahlreich und tatkräftig bei der
Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“.

Frühjahrsübung  

Am Samstag, den 11. April fand wieder unsere alljährliche Frühjahrsübung statt.
Übungsannahme war ein Brand in einer landwirtschaftliche Maschinenhalle,  bei dem
rasches und koordiniertes Eingreifen gefragt war. 
Unsere Mannschaft konnte die Halle erfolgreich vor den Flammen schützen und
gleichzeitig die vermisste Person retten. 

Wasserdienstgrundausbildung

Am 17. und 18. April fand die
Wasserdienstgrundausbildung der FF Sankt Agatha statt,
daran nahmen 8 Kameraden/innen der FF Rottenbach teil.
Die Inhalte des Lehrgangs umfassten praxisnahe Manöver
mit der Zille,  einem traditionellen, aber hoch effektiven
Einsatzmittel im Wasserdienst.  Die Teilnehmer haben
unter anderem das kontrollierte Steuern der Zille,  Rudern,
Weitziehen und Aufreiben, das Ab- und Anlegen und
Knoten geübt. Abgeschlossen wurde der Lehrgang mit
einer schriftlichen Prüfung, dem praktischen Knotenteil
und dem Fahren mit der Zille unter realitätsnahen
Bedingungen.



Übung – Löschgeräte & Löschmittel

Am 22.04.2026 fand unsere Monatsübung zum Thema „Löschgeräte und Löschmittel mit
Schwerpunkt Netzmittel“ statt.
Mit 9 Kameradinnen und Kameraden wurde sowohl theoretisch als auch praktisch
intensiv geübt.
Zu Beginn wurden im Stationsbetrieb verschiedene Strahlrohre, das Hydroschild, die
Fognails sowie Feuerlöscher und die Möglichkeiten zur Netzmittelbeigabe erklärt.
Anschließend konnten die Geräte in der Praxis geübt und gefestigt werden.
Weiters wurde das Löschen eines Flüssigkeitsbrandes mit verschiedenen
Feuerlöschern trainiert

Einsatz: Verkehrsunfall mit Personenrettung 

Am 23. April 2026 wurden wir gemeinsam mit der FF  
Hofkirchen um 14:42 Uhr zu einem Verkehrsunfall  mit
Personenrettung auf der B141 (Rieder Straße,  Höhe
Watzing) alarmiert.  
Beim Eintreffen an der Einsatzstelle waren bereits  alle
fünf beteiligten Personen aus den insgesamt  vier
Fahrzeugen befreit.  Neben uns standen drei  
Rettungsfahrzeuge, ein Notarzteinsatzfahrzeug  sowie
die Polizei im Einsatz. 
Gemeinsam mit der FF Hofkirchen richteten wir
aufgrund der Totalsperre der B141 eine Umleitung ein.
Anschließend räumten wir in Absprache mit der Polizei
die Unfallstelle und stellten die Einsatzbereitschaft
wieder her. 

Einsatz: Verkehrsunfall mit Personenrettung

Am 24. April 2026 wurden wir um 19:56 Uhr gemeinsam mit
der FF Weibern zu einem Verkehrsunfall mit
Personenrettung nach einer eCall-Auslösung auf die L1124
Pramtalstraße, Höhe Hofreith (Gemeinde Weibern),
alarmiert.  Zwischen zwei PKW kam es zu einer
Streifkollision. Durch die Auslösung des automatischen
Notrufsystems eCall wurde zunächst von einem schweren
Verkehrsunfall ausgegangen, weshalb Feuerwehr, Rettung
und Polizei alarmiert wurden. Als ersteintreffendes Fahrzeug
erkundeten wir umgehend die Lage. Es stellte sich rasch
heraus, dass es sich „lediglich“ um einen Blechschaden
handelte. Alle Fahrzeuginsassen befanden sich bereits
außerhalb der Fahrzeuge, verletzt wurde niemand. Die
Einsatzleitung, Absicherung der Unfallstelle sowie die
Aufräumarbeiten übernahm die FF Weibern. Zusätzlich
wurde das Abschleppunternehmen bei der Bergung der
Fahrzeuge unterstützt.



Einsatz: Brand eines Holzstapels im Freien

Am 25.04.2026 wurden wir um 13:22 Uhr zu einem
Brand eines Holzstapels in Wendling alarmiert.  Die FF
Rottenbach unterstützte mit dem TLFA-B 2000, indem
das Tanklöschfahrzeug Wendling mit Löschwasser
gespeist wurde. Zusätzlich war ein Atemschutztrupp
unserer Feuerwehr bei der Brandbekämpfung im
Einsatz. Das LF-A stellte die Reservepumpe zur
Verfügung. Dank der guten Zusammenarbeit aller
eingesetzten Kräfte konnte der Brand rasch unter
Kontrolle gebracht werden.

Maibaum aufstellen

Am 30. April 2026 wurde wieder der traditionelle Maibaum am
Ortsplatz aufgestellt.
Viele Mitglieder der Feuerwehr halfen wieder fleißig mit,  um den
Baum zu fällen, zu schälen und zu schmücken. Wir bedanken uns
herzlich bei der Familie Bruckmüller als diesjährige Maibaum-
Spender!

Weitere Fotos und Informationen zu den Einsätzen, Übungen und Veranstaltungen der FF Rottenbach finden Sie auf
unserer Homepage unter  www.ff-rottenbach.at.  

Vorankündigungen der FF Rottenbach 

Schleiferkirtag& Run for Fun! Bewerb am 18. Juli 2026
Kirtag in Rottenbach am 19. Juli 2026 
Ferienaktion der Feuerwehr am 1. August 2026 
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Momente für die Ewigkeit – 
direkt aus der Nachbarschaft!
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	ITALIENISCHER MARKT IN ROTTENBACH
	18.–20.06. am Ortsplatz.  Genuss, Spezialitäten und italienisches Flair erleben! S. 4

	WECHSEL AN DER SPITZE DES KAMERADSCHAFTSBUNDES
	VOLLES PROGRAMM BEI DER UNION
	Josef Pöttinger wurde zum Obmann gewählt, Horst Hamedinger zum Ehrenobmann ernannt. S. 22
	Am 6. Juni findet wieder die Rottenbacher Entenrallye statt, bevor am 11. Juli beim Hobbyturnier um Titel und Seidlwertung gekämpft wird. S. 28



	Euer Bürgermeister
	Liebe Rottenbacher und Rottenbacherinnen!
	Euer Bürgermeister Alois Stadlmayr
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	Neues
	Hui statt pfui, auch in Rottenbach!

	Unser Rottenbacher Häuserbuch
	Gsund, guat und net weit weg!
	Ortswasserleitung-Trinkwasseranalyse
	Chemisch-technische und/oder hygienische Wasseranalyse:
	Landjugend Haag am Hausruck
	JUMP bringt Generationen zusammen Unter dem Titel „JUMP – junge, unschlagbar motivierte Persönlichkeiten“ setzt die Landjugend Oberösterreich ein starkes Zeichen im Bereich der Projektplanung. Auch unsere Leiterin, Leonie Groissböck, nimmt heuer an diesem Lehrgang teil. Von März bis Oktober entsteht ein besonderes Projekt mit einem klaren Ziel: Generationen zusammenbringen und beinahe in Vergessenheit geratenes Handwerk wieder aufleben lassen, sowie den Austausch zwischen den Generationen zu fördern.  Die erste Veranstaltung, das Generationenkaffee am 3. Mai im Pfarrheim Haag, erwies sich als gelungener Auftakt und zog zahlreiche wissbegierige und interessierte Gäste an.

	Die kommenden Termine kurz im Überblick:
	7. Juni  2. Generationenkaffee „Landjugend und Handwerk im Laufe der Zeit“           im Pfarrheim Haag a. H. um 14:00 Uhr 12. Juni  Workshop „Wild und Wirksam vor der Haustüre – altes Kräuterwissen lebendig weitergeben“                             um 18:00 Uhr in der Haager Schulküche 20. Juni  Workshop „Drahtkorb flechten“           um 14:00 Uhr in Gotthaming 5 23. August Abschlussfrühschoppen „Heuernte wie früher“           ab 11:00 Uhr in Poppenreith 2
	Anmeldung für die Workshops bei Leonie Groissböck (0650/4623419) Wir freuen uns auf viele Interessierte!

	Volksschule
	Aktuelles aus der Volksschule Rottenbach
	Im Frühjahr 2026 erlebten die Kinder unserer Schule viele spannende Aktivitäten. Im März stand das Projekt „Küken“ im Mittelpunkt: Zwölf Eier wurden in einem Brutapparat ausgebrütet und die Entwicklung täglich beobachtet. Nach 22 bzw. 23 Tagen schlüpften vier Küken – ein unvergessliches Erlebnis, bei dem die Kinder viel über die Entstehung von Leben lernten. Ein herzliches Dankeschön gilt den Familien Holl und Stöttner. Von 8. bis 10. April verbrachten die 3. und 4. Klassen erlebnisreiche Projekttage in der Erlebnisburg in St. Oswald. Beim Kochen, Bogenschießen, Wandern, einer Schnitzeljagd und der Burgdisco standen Gemeinschaft und Spaß im Mittelpunkt. Diese drei Tage werden uns in sehr guter Erinnerung bleiben. Am 15. April besuchten wir die Familie Husz und lernten beim Schafscheren viel über Tiere und Wolle. Dieser praxisnahe Vormittag war sowohl spannend als auch lehrreich. Großer Dank an Familie Husz für diese besondere Erfahrung! Beim Bewegungstag am 24. April konnten die Kinder verschiedenste Sportarten ausprobieren. So war für jede und jeden etwas dabei, und die Freude an der Bewegung stand im Mittelpunkt. Danke für die Unterstützung durch die Sektionen Fußball und Tennis der Sportunion Rottenbach.


	Kindergarten
	In der Mäusegruppe wurde den Kindern das Thema Zirkus vor allem durch das Buch  „Der kleine Bär und das Zirkusfest“ nähergebracht.  Vieles über die Welt des Zirkus wurde besprochen, wie beispielsweise „Wer oder was ist und macht ein Akrobat?“, „Wie sieht ein Clown aus?“ und vieles mehr. Die Kinder konnten sich auch in den verschiedensten Tätigkeiten zum Thema Zirkus ausprobieren.  Es wurden den Kindern auch Spiele, Lieder und Verkleidungsutensilien zur Verfügung gestellt, wodurch sie die Welt des Zirkus mit all ihren Sinnen erleben und begreifen konnten. An einem Tag fand dann natürlich ein großes Zirkusfest statt, mit all den faszinierenden Spielen und musikalischen Darbietungen. Als leckere Jause gab es eine Clownpizza. Dieser Tag war für die Kinder eine schöne und kunterbunte Erfahrung und sie gestalteten durch ihre Verkleidungen das Zirkusfest lebendig und fröhlich.
	Auch der „Maskenball“ am Faschingsdienstag durfte nicht fehlen. Wie auch schon in den letzten Jahren erschienen die Kinder in ihrem Lieblingskostüm. Es gab Faschingskrapfen und viele lustige Spiele sowie Tänze und andere Attraktionen.
	Die Faschingszeit war für unsere Kinder eine sehr lehrreiche, aufregende, spannende und wundervolle Zeit, mit vielen neuen Erfahrungen in den Themen Sprache, Motorik, Fantasie, Kreativität sowie soziale Kompetenzen.
	Frühling begrüßen
	Besuch am Bauernhof mit den Schulanfängerkindern
	Palmsonntag
	Ein herzliches Dankeschön für euer Kommen und euer Engagement!
	Osterzeit
	In der Osterzeit setzten wir uns mit den Kindern auf einfühlsame und kindgerechte Weise mit der religiösen Bedeutung dieses besonderen Festes auseinander. Im Mittelpunkt stand dabei die Geschichte von Jesus, seinem Leben und der Botschaft von Hoffnung, Liebe und Neubeginn. In der Bärengruppe begleitete uns der Esel Elias durch diese besondere Zeit und in der Mäusegruppe wurden anhand von Bilderbüchern die Geschichten von Jesus nähergebracht.  Die Kinder lernten dadurch die wichtigsten Stationen der Osterzeit kennen – vom Palmsonntag über das letzte Abendmahl bis hin zur Auferstehung an Ostern.  Gemeinsam wurden religiöse Lieder gesungen und kleine Rituale gestaltet, die den Kindern Sicherheit und Orientierung gaben. Dabei wurde besonders Wert auf Gemeinschaft, Nächstenliebe und das Miteinander gelegt.
	Ein besonderes Highlight nach den Ferien war die Osternestsuche im Garten. Mit viel Aufregung und Neugier machten sich die Kinder auf die Suche nach den versteckten Überraschungen. Die strahlenden Gesichter zeigten, wie sehr sie diesen Moment genossen haben.

	Krabbelgruppe
	Ostern in der Krabbelgruppe
	Dieses Jahr stimmten wir uns mit dem Thema „Hase“ auf Ostern ein. Wir sangen dazu Lieder und in unserer „Bastelwerkstatt“ gestalteten wir Osterhaseneier mit Holunderkernen. Das Wühlen und Befühlen in den Kernen ist ein tolles Sinneserlebnis für die Kinder. Natürlich versteckte uns der Osterhase auch ein Ostersackerl bei uns im Garten.


	Gesunde Gemeinde
	Fastensuppensonntag
	Danke für die großartige Unterstützung des Fastensuppensonntag. Wir konnten einen Erlös von 333,90 Euro der Musikerjugend übergeben.

	Gemma App
	Auch heuer gibt es wieder unsere Gemma App, in der die Bewegung der einzelnen Gemeinden gemessen wird. Einfach die App herunterladen, Gemeinde Rottenbach auswählen und km bzw. Minuten für uns sammeln. Die Bewegungs-Challange könnt ihr noch bis 3. August 2026 unterstützen.

	Danke Eure gesunde Gemeinde

	Musikverein
	Der Musikverein möchte sich herzlich bei allen Rottenbacherinnen und Rottenbachern bedanken, die unser traditionelles Maianblasen auch heuer wieder mit großzügigen Spenden unterstützt haben. Dank Eurer Wertschätzung und Verbundenheit zur Blasmusik ist es möglich, unser musikalisches Brauchtum zu pflegen, junge Musikerinnen und Musiker zu fördern und das kulturelle Leben in unserer Gemeinde aktiv mitzugestalten.  Ein großes Dankeschön für die freundliche Aufnahme sowie die vielen netten Begegnungen während unserer musikalischen Rundgänge bzw. Rundfahrten, insbesondere an Hannes Vormayr für den Chauffeur-Dienst, Fam. Dirisamer und Berndi Sickinger für die Leihgabe der Busse bzw. des Traktoranhängers.
	Wir freuen uns schon jetzt darauf, auch im kommenden Jahr wieder den Mai musikalisch begrüßen zu dürfen!
	TERMINE:
	4. Juni Fronleichnam 27. Juni Jugend- und Kreativwettbewerb in Wallern 28. Juni Marschwertung beim Bezirksmusikfest in Wallern 19. Juli Musikalische Gastgarten-Roas beim Kirtag 20.-23. August Jungmusikerseminar im Mühlviertel 29. August Jugendkonzert beim Musikheim 30. August ROTTENBACHERFEST des Musikvereines mit Feier der Ehejubilare


	Senioren
	Fasching 2026
	Seniorennachmittag

	Frühlingsausflug nach St. Florian
	Wanderausstellung
	Frühlingsfest, 22. 4. 2026
	Maiandacht am 7. 5. 2026
	Am 7. Mai fand unsere Maiandacht In Pommersberg statt. Wir blieben diesmal, so wie auch die Jahre davor, im Hof vom Mühnergut. Das Wetter war zu unsicher, zu kalt und zu windig. Macho Ulli gestaltete die Andacht sehr würdevoll, ein Bläserquartett der Rottenbacher Musikkapelle rundete den festlichen Akt ab. Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen beigetragen haben, besonderer Dank an die Fam. Reischauer jung und alt. Ein kleiner Imbiss stärkte noch die SB Mitglieder vor dem nach Hauseweg.

	Geburtstage
	Zu den halbrunden Geburtstagen gratulieren wir recht herzlich und wünschen weiterhin viel Glück und Gesundheit in den kommenden Lebensjahren.
	17.02.1951
	Rudi Hosner


	75 J.
	01.03.1961
	Josef Huemer

	65 J.
	05.03.1951
	Hedi Sickinger

	75J.
	Todesfälle
	Leider mussten wir uns heuer schon von 5 Mitgliedern für immer verabschieden. Wir bedanken uns für ihre langjährige Treue und werden immer ehrend an sie denken.
	21.01.2026
	Wilhelm Hofinger


	87 J.
	24.01.2026
	Frederike Heftberger

	94 J.
	10.02.2026
	Fritz Schrögendorfer

	87J.
	27.02.2026
	Manfred Voraberger

	85 J.
	20.03.2026
	August Krausgruber

	80 J.
	Vorschau
	11.06. Wander & E- Biketag - Mauernböck 14 Uhr 17. 07. Sommerausflug Wolfgangsee - Schafberg 22. 08. Grillnachmittag im -Feuerwehrhaus 14 Uhr 10. 09. Wander & E- Biketag - Mechtel 14 Uhr

	Im Namen des Vorstandes wünsche ich euch einen herrlichen Frühling und nicht allzu heißen Sommer, und alles Gute.  OSR  Dipl. Päd. Gisela Kremayr            Obfrau

	Kameradschaftsbund
	19. Jänner Begräbnis von Kamerad Friedrich Schrögendorfer.  Er war 65 Jahre Mitglied und sogar Gründungsmitglied 1961.
	20. März Begräbnis von August Krausgruber.  Er war 60 Jahre unterstützendes Mitglied.
	5. März Jahreshauptversammlug Altenhof Obm. Hamedinger und Obm. Stv. Josef Pöttinger nahmen daran teil.
	22. März Jahreshauptversammlung Kameradschaftsbund Rottenbach. Heuer hat sich eine entscheidende Wendung ergeben, da wir Neuwahlen abzuhalten hatten und auch der 36 Jahre amtierende Obmann Horst Hamedinger nicht mehr antritt, hat sich Folgendes Ergebnis bei den Neuwahlen, geleitet durch Bezirksobmann Josef Schwarzmannseder, konstituiert.
	Obmann                      Obmann Stv.               Kassier                         Kassier Stv.                 Schriftführer                Schriftführer Stv.         Rechnungsprüfer         Rechnungsprüfer
	Josef Pöttinger Fritz Pöttinger Fritz Jedinger Roman Anzengruber Franz Pointner Wolfgang Reischauer Fritz Pichler Josef Flör
	Obmann Horst Hamedinger wurde zum Ehrenobmann ernannt. Ehrenobmann Hamedinger wird sich gemeinsam mit Obmann Josef Pöttinger um den Weiterbestand des Kameradschaftsbundes Rottenbach kümmern und er ersucht alle Kameraden, auch dem jetzigen Obmann Josef Pöttinger das Vertrauen, das sie ihm entgegengebracht haben auch dem neuen Obmann zu Teil werden zu lassen.
	10.April Landesdelegiertentag in Linz, Obmann Josef Pöttinger hätte teilgenommen, aber es ist ihm bei der Fahrt nach Linz ein Stein in die Windschutzscheibe seines Autos eingeschlagen und so konnte er nicht mehr weiterfahren und musste es zuerst reparieren lassen, dadurch hat er den Delegiertentag versäumt.
	19. April Kamerad Franz Starlinger wurde 90 Jahre alt und er lud eine Abordnung des Kameradscchaftsbundes zu seiner Feier ins Hotel Mauernböck ein. Wir gratulierten und danktem ihm für die langjährige aktive Mitgliedschaft und überreichte als Geschenk einen Gutschein.
	Es wurden auch wieder Ehrungen für besondere Verdienste durchgeführt und Zugehörigkeitsmedaillen verliehen.

	AMTC
	Die ersten Oldtimerausfahrten sind bereits absolviert. Bei der diesjährige AMTC-Frühjahrsausfahrt konnten wir bei herrlichem Wetter mit insgesamt 34 AMTC-Fahrzeugen in die Saison der heurigen Oldtimerausfahrten starten. Das Ziel war die „FURTHMÜHLE“ in Pram. Dort wurden wir von den freiwilligen Helfern des Kulturvereines Furthmühle Pram herzlich empfangen und bewirtet. Nachdem wir uns bei einem Gulasch gestärkt hatten, folgte eine tolle Führung durch das Museum.
	„Oldtimerurgestein“ Franz Starlinger wurde 90. Seit der Gründung des AMTC ist Franz Starlinger Mitglied in unserem Verein und solange es die Gesundheit erlaubte war er auch immer aktiv am Vereinsleben beteiligt. Obmann Schiller und SV Anzengruber besuchten den Jubilar, gratulierten und überreichten einen von Frau Schiller bemalten AMTC-Krug. Wir wünschen ihm weiterhin alles Gute und vor allem Gesundheit.
	Der Vorstand des AMTC-Rottenbach wünscht allen Mitgliedern und den Rottenbacherinnen und Rottenbachern einen schönen und angenehmen Sommer.

	Imkerverein
	Imkern im Frühjahr
	Mit dem Frühjahr beginnt für unsere Bienen eine besonders wichtige und arbeitsreiche Zeit. Sobald die ersten Weiden, Obstbäume und Frühlingsblumen blühen, starten die Bienenvölker in eine neue Saison. Tausende Sammelbienen fliegen aus, um Nektar und Pollen einzutragen – die Grundlage für die Entwicklung des Volkes und für unseren wertvollen Honig. Gerade im Frühjahr wächst ein Bienenvolk rasant. Die Natur bietet nun ein reiches Blütenangebot, und die Bienen nutzen jede sonnige Stunde. Aus dem gesammelten Nektar entsteht nach und nach der erste Frühjahrshonig – oft hell, mild und besonders aromatisch. Mit Beginn des Sommers kommen weitere Trachten dazu, etwa von Wiesenblumen, Linden oder Waldpflanzen, die dem Sommerhonig seinen kräftigen und vielfältigen Geschmack verleihen. Die Honigzeit ist für Imkerinnen und Imker eine besondere Zeit: Sie beobachten ihre Völker, achten auf genügend Raum in den Bienenstöcken und freuen sich auf die erste Schleuderung. Doch Honig ist weit mehr als ein Genussmittel – er ist das Ergebnis beeindruckender Teamarbeit und zeigt, wie eng Bienen und Natur miteinander verbunden sind. Die Monate Frühjahr und Sommer sind deshalb nicht nur Honigzeit, sondern auch eine Zeit, in der wir die Bedeutung der Bienen besonders bewusst wahrnehmen können. Ein Glas regionaler Honig erzählt immer auch von sonnigen Tagen, blühender Landschaft und der fleißigen Arbeit unzähliger Bienen.

	Obstbaumblüte
	Rapsfeld in voller Blüte

	Ortsbauernschaft
	Landwirte Exkursion
	Beim Rundgang waren wir sehr gespannt, die Kräutertrocknung zu sehen. Später kamen uns die ca. 70  Krainer Steinschafe entgegen, die mit ihrem anfallenden Dünger ein wichtiger Baustein im Kreislauf sind. Nach Kaffee und Kuchen gab es noch die Möglichkeit sich im Hofladen zu versorgen, wo wir unsere Taschen noch mit vielen gesunden Mitbringseln für daheim füllten.  Ein wirklich gelungener, abwechslungsreicher Tag für alle, mit einer außergewöhnlichen Gelegenheit hinter fremde Hoftore zu schauen. Die Ideenwerkstatt für die nächste Exkursion läuft

	Besuch vom Bischof in der Hofzeit
	Im Zuge der Visitation der Diözese Kallham wollte sich unser Bischof Manfred Scheurer ein Bild von der Landwirtschaft machen.  Er war interessiert und auch überrascht, wie gut die Landwirte ausgebildet sind und welche Vielfalt es an zukunftsorientierten Betriebsformen  in unserer Gegend gibt. Einen Apell gab es auch, auf den Ausgleich in der Freizeit nicht zu vergessen: Hobbys, Landjugend, Musik und Spiritualität.  Es war ein gesegneter Abend.

	Hofroas der Wendlinger
	Die seit einigen Jahren sehr beliebte „Wendlinger Hofroas“ machte heuer eine Labstation in Stötten beim Vomer. Im Rahmen der Tour öffneten zwei Betriebe ihre Tore für die Besucher um unterschiedlichste Einblicke und Möglichkeiten in gelebte Landwirtschaft zu öffnen. Mehrere Hundert Teilnehmer sind Beweis genug, dass Landwirtschaft Interesse erzeugt und Menschen nahbare, regionale Versorgung schätzen.
	Terminvorschau: 2. September 2026, Ferienaktion bei der Alpakafarm Anzengruber in Schlüßlberg

	Union
	Rund um den Verein:
	Am 6. Juni beim Heimspiel gegen Gaspoltshofen findet zum 9. Mal das jährliche Rottenbacher Entenrallye statt. Das Spiel der Kampfmannschaft beginnt um 17:00, wobei die Enten eine halbe Stunde vorher, um 16:30, gegeneinander antreten dürfen. Die Siegerehrung folgt dann, kurz nach dem KM-Spiel, um 19:00. Lose bekommt ihr bei allen Vereinsmitgliedern der Union VTA Rottenbach.
	Ebenso im Sommer findet auch dieses Jahr wieder das Hobbyturnier statt. Letztes Jahr haben neun Mannschaften um den Titel und um die Seidlwertung gekämpft. Dieses Jahr erfolgt dasselbe Prozedere am 11. Juli um 13:00 am Rottenbacher Sportplatz. Bei der Seidlwertung geht es darum, sich bei der Bestellung eines Seidl Spritzers oder Bier den Teamnamen dazuzusagen und die Anzahl an bestellten Seidln wird dann gezählt. Der Rekord liegt derzeit bei 200 Seidln und wurde vor 3 Jahren vom 1. FC Goschnpfostn aufgestellt.

	Tennis
	Gemeinsam für unseren neuen Tennisplatz – Haussammlung
	Was wäre Rottenbach ohne Tennisplatz? Ein wichtiger Treffpunkt für Jung und Alt würde fehlen. Doch dieser braucht dringend eine Sanierung. Die letzte Generalsanierung ist 50 Jahre her. Im ersten Schritt konnten wir bereits das defekte Flutlicht erneuern. Trotz unserer Mithilfe ist dieses Projekt sehr kostenintensiv. Aus diesem Grund werden wir im Juni eine Haussammlung durchführen.
	Mit eurer Spende trägt ihr dazu bei, die Zukunft des Tennisvereins Rottenbach zu sichern. Jeder Beitrag zählt! Wir bedanken uns bereits jetzt für eure Unterstützung!

	Mannschaftsmeisterschaft Herren 2026
	Mit einer neu formierten, jungen Mannschaft aus unseren eigenen Nachwuchsspielern treten wir heuer in der Einstiegsliga West A an. In der ersten Runde konnten wir bereits einen 4:2 Sieg einfahren.
	09.05.: Andorf (H)                 17.05.: Taiskirchen (A) 30.05.: Suben (H)                   07.06.: Vichtenstein (A) 13.06.: Eberschwang (H)      21.06.: Raab (A) 04.07.: Schardenberg (H)     11.07: Kallham (A)
	Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung bei den Heimspielen. Der Start ist jeweils um 13 Uhr.
	Herzlichen Dank an alle, die bei der Platzinstandsetzung im März 2026 mitgeholfen haben!


	Kinder- und Jugendtraining
	Seit Ende April trainieren jede Woche knapp 40 Kinder und Jugendliche mit Alina Denk und Josef Baumgartner. Neben dem Anfängertraining wird auch fleißig für die Jugendmeisterschaft Ende August trainiert. Wer noch ins Training einsteigen möchte, kann sich gerne bei Josef Baumgartner unter 0677 616 902 72 melden.
	Eine super Gelegenheit zum Reinschnuppern gibt’s außerdem bei der Ferienaktion in der ersten Sommerferienwoche.


	Feuerwehr
	Wissenstest der Feuerwehrjugend
	Bezirkstagung 2026
	Einsatz: Verkehrsunfall – Aufräumarbeiten

	Neue Kinderfeuerwehrgruppe: „Blaulicht-Kids“
	FJLA Gold
	Einsatz: Personenrettung nach Verkehrsunfall (PKW)
	Atemschutzleistungsprüfung (ASLP)
	Flurreinigungsaktion – Hui statt Pfui
	Frühjahrsübung
	Wasserdienstgrundausbildung
	Übung – Löschgeräte & Löschmittel
	Einsatz: Verkehrsunfall mit Personenrettung
	Einsatz: Verkehrsunfall mit Personenrettung
	Einsatz: Brand eines Holzstapels im Freien
	Am 25.04.2026 wurden wir um 13:22 Uhr zu einem Brand eines Holzstapels in Wendling alarmiert. Die FF Rottenbach unterstützte mit dem TLFA-B 2000, indem das Tanklöschfahrzeug Wendling mit Löschwasser gespeist wurde. Zusätzlich war ein Atemschutztrupp unserer Feuerwehr bei der Brandbekämpfung im Einsatz. Das LF-A stellte die Reservepumpe zur Verfügung. Dank der guten Zusammenarbeit aller eingesetzten Kräfte konnte der Brand rasch unter Kontrolle gebracht werden.

	Maibaum aufstellen
	Am 30. April 2026 wurde wieder der traditionelle Maibaum am Ortsplatz aufgestellt. Viele Mitglieder der Feuerwehr halfen wieder fleißig mit, um den Baum zu fällen, zu schälen und zu schmücken. Wir bedanken uns herzlich bei der Familie Bruckmüller als diesjährige Maibaum-Spender!

	Vorankündigungen der FF Rottenbach
	Schleiferkirtag& Run for Fun! Bewerb am 18. Juli 2026 Kirtag in Rottenbach am 19. Juli 2026  Ferienaktion der Feuerwehr am 1. August 2026
	Weitere Fotos und Informationen zu den Einsätzen, Übungen und Veranstaltungen der FF Rottenbach finden Sie auf unserer Homepage unter  www.ff-rottenbach.at.
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